
 

 

 

   Ambtliches Protokoll der 3525. Sippung des           
Faustreyches, verbunden mit dem Ritterschlag, 

                 vom 14. im Ostermond a. U. 156                           
                    

 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 

Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun 
 

Anwesend: 22 Sassen der Francofurta   
  25 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:    3 Sassen der Francofurta    
 
Nach der Einführungsfechsung des „C“ Rt. Purtke, diesmal in Versen vorgetragen und mit  
musikalischem Refrain der Sassenschaft sowie der Fechsung des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun die Funktion. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Folgende Stellvertreter werden ernannt: Fanfarenmeister Rt. Reim(h)Art), Herold Rt. Ulliver, 
Säckelmeister Rt. Don Cario und Bannerträger Rt. Ka-jus. 
Das NAP der heutigen Sippung wird in Huld und Gnade an Rt. Quark verliehen. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar feyerlichen Eynritt für die 25 Gastrecken, der wegen 
der Fülle in der Burg vom Platz aus stattfindet; nur die 4 Ehrenritter werden vor den Thron geleitet. 
Der fungierende OS Rt. Taifun begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
ER Ben-Kalaf vermeldet, dass sich unser ER Stichelfex derzeit im Koma im Bresthaus befindet. 
Rt. Quark lässt wissen, dass Rt. Schieferstein gehofft hat, die blaue Kerze entzünden zu dürfen, 
aber die ist heute gar nicht vorhanden. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und dann fragt Rt. Taifun, ob 
es Einwände zu Form und Inhalt gibt. Nur eine kurze Bemerkung unseres Hofnarren und dann 
zeichnet Rt. Schwetz-nie das Protokoll gegen. 
Rt. Süh-mol-süh begibt sich zur Rostra und verliest das NAP der letzten Sippung. 
Ein Blitz von Rt. Quark und dann singt das Reych schon im Voraus die Geburtstagshymne, Klang 
24, für ER Stichelfex, dessen Wiegenfest zwar noch folgt, aber quasi als Aufmunterung für ihn. 
Die Ritter Ulliver und Ur-Laub begeben sich mit dem Kn. 388 kurzzeitig in die Vorburg, um dann 
vor den Stufen des Thrones standhaft zu werden. Nach einer Ansprache des fungierenden OS Rt. 
Taifun erfolgt gem. § 2 Ceremoniale die Einkleidung des neuen Sassen Kn, 388 (vormals Prüfling 
Albrecht). 
Je 1 Blitz von Rt. Quark und Jk. Michael II und dann verliest der „K“ Rt. Aber-Trotzdem die 
Reychspost. 
Das Reych erhebt sich und Rt. Taifun vermeldet den Ahallaritt von Jk. Thomas der Wiesbadensia.   
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Don Cario mit dem Klapperuhu durch die Reihen 
geht. 
Rt. Süh-mol-süh war mit Jk. Harry in d.h.R. Ob der Dill eingeritten, wo er mit dem Titul “Freund der 
Oranierburg” ausgezeichnet wurde. Jk. Karsten besuchte d.h.R. Herbipolis, das die Francofurta als 
fröhliches Faustreych bezeichnet. Ein Blitz von Jk. Steffen, der dafür 1 Blitzahnen erhält. 
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Schmuspause von Glock 9.05 bis 9.30 d. A. 

 
Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet: 

  Ritterschlag an den Junkern Harry und Karsten 
 
Nach einigen Hinweisen des „C“ Rt. Purtke zum Ablauf, erfolgt dann nach § 5 Ceremoniale die gar 
feyerliche Zeremonie des Ritterschlags durch den fungierenden OS Rt. Taifun an den beiden 
Junkern Karsten und Harry. 
Mit jeweils 3 Vorschlägen wählt der ehemalige Jk. Karsten den Namen „Fei Schee von der 
Schwalbenburg“ und der ehemalige Jk. Harry den Namen „Schappy der Hundefreund“. 
Zum Abschluss dieser feyerlichen Zeremonie singt das Reych das Lulu Praga. 
Für die anschließende Gratulationscour eine Pause von Glock 9.55 bis 10.10 d. A. 
 
Die Sippung geht weiter und Rt. Fra Grande, Ahnherr des Rt. Fei Schee, begibt sich in die Rostra 
und erzählt vom Werdegang des neuen Ritters und bedankt sich dann bei Rt. Taifun und dem 
„J“ Rt. Ur-Laub für ihre Bemühungen. 
Je 1 Blitz des Kn. 332 und Jk. Steffen und dann hält Rt. Fei Schee seine Dankesrede. 
Die nächste Fechsung „Jk. Karsten / Rt. ?“ kommt von Jk. Steffen, wofür ihm Rt. Fei Schee ganz 
herzlich dankt. Rt. Fra Fillieb fechst „Zum Ritterschlag“ und danach hält auch Rt. Schappy eine 
kurze Dankesrede, gefolgt von Jk. Michael II mit seiner Fechsung „Dank an Rt. Schappy“. 
Ein Zitat von Rt. Fei Schee und danach die „Rede an die beiden Jungritter“ vom „J“ Rt. Ur-Laub. 
Unser OS+Z Rt. Aulenspeegel begibt sich ans Clavizimbel und gratuliert musikalisch mit seiner 
Fechsung „Pathetique“ den beiden Jungrittern. 
Dann dedizieren die beiden Jungritter der Sassenschaft Schaumlethe, nachdem sie zuvor bereits 
zum Liebesmahl eingeladen hatten. 
Zum Ritterschlag ein Gedicht vom Kn. 331 und musikalisch der Rt. Reim(h)Art auf dem Minneholz. 
Rt. Terzel ergreift sein kleines Akkordeon und singt dazu das „Jungritterlied“. 
Rt. Schappy erscheint vor den Stufen des Thrones und erhält den Titul „Nassauer“ nebst Urkund 
von d.h.R. Ob der Dill und dazu vom Faustreych den Hausorden II: Klasse in Purpur. 
Anschließend erhält auch Rt. Fei Schee vom Faustreych den Hausorden II. Klasse in Purpur. 
Nach einer kurzen Rede zum Ritterschlag überreicht Rt. Purtke den beiden Jungrittern einen 
selbstgebackenen Kuchen und als Pate von Rt. Fei Schee diesem noch ein Buch. 
Aber auch der Pate von Rt. Schappy, Rt. Süh-mol-süh, gratuliert den beiden Jungrittern und 
überreicht dann auch Rt. Schappy ein Buch als Geschenk. 
Zum Abschluss, anlässlich des Ritterschlags von Rt. Schappy, noch ein Altphilosophie-Dreisatz  
von Jk. Steffen. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der 
fungierende OS Rt. Taifun um Glock 11.25 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                              Reychsmarschall    

        Der Gegenzeichnende: 
 



Anlage zum Protokoll der 3525. Sippung vom 14. im Ostermond a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Kn. 331 / Kyborgia (27) 
- Kn. 332 / Kyborgia (27) 
- Jk. Axel / Bochumensis (166) 
- Rt. Fra Grande / Perla Costa Blanca (422) 
- Rt. Sandhase / Porta Pacifica (408) 
- Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
- Rt. Teredo / Ob der Dill (306) 
- Rt. Terzel / Ob der Dill (306) 
- Rt. Koi / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Reim(h)Art / Tarimundis (121) 
- Rt. Nett-Wörk / Tarimundis (121) 
- Rt. Holm-Grips / Tarimundis (121) 
- Rt. Freust Dich / Erforda (109) 
- Rt. Carne Vale / Erforda (109) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
- Rt. Omega / Asciburgia (29) 
- Rt. Spedizius / Lubeca (57) 
- Rt. Don Rastro / Moguntia (45) 
- Rt. Omega / Asciburgia (29) 
- Rt. Gastrofex (Asciburgia (29) 
- Rt. Fra Fillieb / Kyborgia (27) 
- Rt. Kon-takt-reich / Lipsia (3) 
- Rt. Glück-auf / Lipsia (3) 
- ER Ben-Kalaf / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- ER U-Husar / Tarimundis (121) 
- ER Castizo / Moguntia (45) 
- ER Clavi-Quello / Asciburgia (29) 
 
 
 

     
   AGON 

Reychsmarschall 

  


